
Hoödru*gmkreislaul in der Versudrsstation Friedriösleld

Eine wesentliche Voraussetzung für diese Leistungen war die frühzeitige Aufnahme

"ig;;". 
Forschung. Schon 1955 wurde mit dem Aufbau der Kernenergie-Versuchs-

stätion im Werk 
-Friedridrsfeld 

begonnen. Heute werden dort alle Experimente vor-

bereitet. Die Ausstattung der Station ist so umfassend, daß audr der Großteil aller

Verrn.tr" dort durchgefüirt werden kann. Die Atomversudrsabteilung_besteht aus drei

Arbeitsgruppen, denän eine gut eingerichtete Versudtswerkstatt zur Verfügung steht.

Es handelf iictt um eine Gruppe für reaktorphysikalisdre Exp-erimente, für experi-

mentelle Wärmetechnik und frii Brennelemententwidrlung und Bestrahlungsversudre.
Zur Planung eines Reaktors werden sehr genaue Angaben üb-er--das- Verhalten der

Neutronen "benötigt. Viele dieser Grundlagen können mit Hilfe des Neutronen'

Beschleunigungsge;erators der Versuchsstation erforsdrt welden. Er wurde von
Babcock iri Züsämmenarbeit mit dem Batelle-Institut in Frankfurt entwidrelt und
gebaut.

E inbesondererVorzugderar t igerGenera toren l ieg tdar in ,daßd ieNeut ronenst rah-
lung jederzeit abgeschaitet *"rä"tt kann. Dadurch wird unerwünsdtte radioaktive

Stratrtung vermied;n, In Verbindung mit weit über die vorgeschriebenen Sidrerheits-

bestimmüngen hinausgehenden Vorlehrungen, wie z. B. die Absdrirmung durdr be-

sonders dicke BetonwanOä,-wurOe bei diesör Ätomversuchsstation von Babcod< jedes

nur denkbare Risiko auch'während des Betriebes der Anlage völlig ausgesdrlossen'

Große Bedeutung beim Reaktorbau hat die experimen_telle wärmetechnik. Für den

WarmeüUergu"g .,räo den Brennstoffelementen an das Kühlgas- und vom Kühlgas an

die Dampferz".rge.rofrre-iart"tr rl*t üblic?re Berechnungsmetfioden--nur mit einer Ge-

nauigkeit von etwa ZOilr i"*""aen, Durch Versuche 
-mit 

einer Hodrdrudrkreislauf'

anlaie, welche Reaktorvärhältnisse simuliert, werden optimale Bauformen ermittelt'

Hinzu kommen Einridrtungen für untersudrun-gen_ an Brennstoffelementen, für

Brennstoffbeschickung und anäere Teilgebiete des Reaktorbaues'

Aufbau und Einrichtung der Kernenergie-Versuchsstation Friedridrsfeld sind ein

eindructcsvolles Beispieii-iir Ji" SäJ";t""g] die Babcock der Forsdrung im allgemeinen

und auf dem Gebietä des Reaktorbaues im besonderen zumißt'
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Am 12' Juni dieses Jahres wird Eridr Bockemühl, ein ständiger Mitarbeiter unseres
Kalenders, B0 Jahre alt. Der sdrriftsteller und Didrter, def Lehrer, Erzieher und
Naturfreund darf an diesem Tage auf adrt Jahrzehnte eines reichen Lebens zurück-
blicken. Die Kalenderredaktion dankt ihm für die vielen Beiträge, die dem Kalender
alljährlich die Glanzlichter strahlender Dichtung gaben. unser wunsch für ihn: Er
möge noch manches Jahr in Gesundheit und geistiger Frische erleben.
Das werk Bockemühls kennzeichnete Ferdinand oppenberg vor zehn Jahren als er
zum 70. Geburtstag des Didrters in diesem Kalender schrieb:

,,Die Landschaften der unteren Ruhr und die weite Ebene des niederrheinischen
Landes sind ihm' dem Lehrer und Dichter, zum eigentlichen seelischen und geistigen
Erlebnis geworden. Von ihren Kräften und Naturmächten durchdrungen beieeltJ er
sie in seinen Gedichten, Erzählungen und sagen. was die Landschaft ihm schenkte,
gab er ihren Menschen als Didrtung wieder." W. D,

Willy Erley t
Der Tod nahm dem Kalender in den letzten

Jahren seine besten und beständigsten Mitarbeiter.
Nach Walter Neuse und Heinrich Breimann ging
im verflossenen Jahr Willy Erley aus Gahlen für
immer von uns. Auch er gehörte zu den Menschen,
denen die Heimat und die Erforschuna ihrer Ge-
schichte zur großen Passion geworden wär.Als Vor-
sitzender des Heimatvereins Gahlen hatte er die
Plattform gefunden, von der er sich um die Erhal-
tung des Brauchtums und der Mundart, um die
Verschönerung des Dorfbildes und die Erkundung
der Vergangenheit der Gemeinde kümmern konnte.
Und er tat es mit Leidensdrait und mit greifbarem
Erfolg. Nlcht nur die Gahlener werden ihn, der
immer wieder neue Initiative in der Dorfgemein-
schaft entwickelte, vermissen, auch die Kalender-
redaktion muß auf den hervorragenden Kenner der
Gahlener Geschichte nun verzichten.v v .  E l l e y
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